
 

 

 

 
 

NIEDERSCHRIFT ÜBER DIE ÖFFENTLICHE 
SITZUNG DES HAUPT- UND KULTURAUSSCHUSSES 

 

 
Sitzungsdatum: Mittwoch, 11.06.2014 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende 19:11 Uhr 
Ort: Rathaus, Sitzungssaal 

 

 

ANWESENHEITSLISTE 

Vorsitzender 

Pfann, Robert    

Ausschussmitglieder 

Bengsch, Harald    
Garcia Gräf, Alfred    
Hönig, Markus   Vertretung für Frau Jutta Freytag 
Kremer, Jürgen   Vertretung für Herrn Peter Weidner 
Oberfichtner, Harald    
Schneider, Erhard    
Stroech, Werner    
Weithmann, Reinhold Dr.   Vertretung für Herrn Wolfgang Hutflesz 

Schriftführer/in 

Braun, Michaela    

Verwaltung 

Lösch, Peter    

 
Abwesende und entschuldigte Personen: 

Ausschussmitglieder 

Engelhardt, Mario    
Freytag, Jutta    
Hutflesz, Wolfgang    
Weidner, Peter    
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TAGESORDNUNG 
 
Öffentliche Sitzung 
 
 1   Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom 

15.04.2014 
 

   
 2   Bestätigung der Wahl des Kommandanten und des stv. Kommandan-

ten der Freiw. Feuerwehr Leerstetten 
2014/0174 

   
 3   Berufung der Mitglieder des Seniorenbeirats 2014/0175 
   
 4   Antrag der SPD-Fraktion auf Erweiterung der Seniorenhilfe zu einer 

Nachbarschaftshilfe 
2014/0176 

   
 5   Berichte der Verwaltung  
   
 6   Anfragen der Ausschussmitglieder  
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Erster Bürgermeister Robert Pfann eröffnet um 19:00 Uhr die Sitzung des Haupt- und 
Kulturausschusses. Er begrüßt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und 
Beschlussfähigkeit des Haupt- und Kulturausschusses fest. 
 
 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
 

 

TOP  1 Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom 15.04.2014 

 
Die Niederschrift wurde ohne Einwände genehmigt. 
 
 

TOP  2 
Bestätigung der Wahl des Kommandanten und des stv. Kommandanten der 
Freiw. Feuerwehr Leerstetten 

 
Bei der Jahreshauptversammlung der Freiw. Feuerwehr Leerstetten erfolgte in diesem Jahr die 
Wahl des Kommandanten und seines Stellvertreters. Durch die wahlberechtigten aktiven Feu-
erwehrdienstleistenden wurde gewählt zum 
 
Kommandanten: Herr Ralf Wolter, Karl-Volkert-Ring 2 
Stv. Kommandanten: Herr Jürgen Hetzelein, Schwabacher Str. 3 
 
Das Benehmen des Kreisbrandrates zur Bestätigung der gewählten Kommandanten liegt der 
Verwaltung bereits schriftlich vor. Der Marktgemeinderat hat nun die Gewählten nach Art. 8 
Abs. 4 BayFwG durch Beschluss zu bestätigen. 
 
Beschluss: 
Der Haupt- und Kulturausschuss empfiehlt dem Marktgemeinderat, Herrn Ralf Wolter als 
Kommandanten und Herrn Jürgen Hetzelein als stv. Kommandanten der Freiw. Feuer-
wehr Leerstetten zu bestätigen. 
 
Beschlossen Ja 9  Nein 0   
 
 

TOP  3 Berufung der Mitglieder des Seniorenbeirats 

 
Die demografische Entwicklung erfordert ehrenamtliches Engagement unter aktiver Beteiligung 
älterer Menschen in der Gesellschaft und der Hilfe in verschiedenen Lebenslagen. 
Aufgrund des Antrages vom 27.05.2008 der SPD-Fraktion wurde nach ausführlichen Beratun-
gen in den Gremien am 25.11.2008 vom Marktgemeinderat die Einsetzung eines Seniorenbei-
rates beschlossen. 
 
Die bestehende Satzung beinhaltet Regelungen zur Berufung des Seniorenbeirates. Danach 
werden bis zu sechs Mitglieder für die Dauer einer Wahlperiode des Marktgemeinderates von 
diesem berufen. 
 
Für die künftige Periode liegen 10 Bewerbungen von interessierten Bürgern vor. Davon waren 
bereits 4 Personen ehrenamtlich im Seniorenbeirat engagiert. 
 
Um allen an der Mitarbeit im Seniorenbeirat Interessierten die Möglichkeit zum freiwilligen En-
gagement zu geben, würden seitens der Verwaltung gegen eine Berufung aller Bewerber keine 
Einwände bestehen. In diesem Fall müsste nur die Satzung entsprechend angepasst werden. 
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Bgm. Pfann teilt ergänzend zur vorliegenden Bewerberliste mit, dass die Eheleute Wasserbur-
ger  bereits seit einem Jahr Mitglieder in der Seniorenhilfe sind. 
Weiter erklärt er, dass der Verwaltung ein Vorschlag vorliegt, Seniorenbeirat und Seniorenhilfe 
zu trennen. 
Diesen Vorschlag wird der Vorsitzende im Rahmen eines „runden Tisches“ mit den Mitgliedern 
des Seniorenbeirates und der Seniorenhilfe diskutieren. Eventuell macht bei Erweiterung der 
Seniorenhilfe zur Nachbarschaftshilfe eine Trennung Sinn. 
 
MGR Garcia Gräf ist für eine Erweiterung der Mitgliederzahl. So kann auch die Arbeit auf meh-
rere Personen verteilt werden. 
 
 
Beschluss: 
Der Haupt- und Kulturausschuss empfiehlt dem Marktgemeinderat die Zahl der Gremi-
umsmitglieder auf 10 Personen zu erhöhen und die Satzung entsprechend zu ändern. 
 
Beschlossen Ja 9  Nein 0   
 
 

TOP  4 
Antrag der SPD-Fraktion auf Erweiterung der Seniorenhilfe zu einer Nach-
barschaftshilfe 

 
In der Dezembersitzung 2013 des Marktgemeinderats  hat die SPD-Fraktion den Antrag (siehe 
Anlage) gestellt, die Erweiterung der vorhandenen Seniorenhilfe zur Nachbarschaftshilfe, bzw. 
die Neugründung einer Nachbarschaftshilfe zu prüfen.  
 
Die ehrenamtlichen Mitbürgerinnen und Mitbürger einer Nachbarschaftshilfe könnten Menschen 
aller Altersgruppen in Schwanstetten mit kurzfristigen Hilfen (soweit rechtlich möglich) unter-
stützen, sowie dies z. B. die Gemeinde Berg bei Neumarkt i. d. Oberpfalz bereits praktiziert. 
 
Der Marktgemeinderat wird gebeten über die Erweiterung der Seniorenhilfe, bzw. die Gründung 
einer  Nachbarschaftshilfe zu beraten. Seitens der Verwaltung wird empfohlen, ihr einen ent-
sprechenden Prüfauftrag zu erteilen. 
 
Bgm. Pfann erklärt, dass mit Blick auf alle Generationen ein Bedarf für kurzfristige Hilfen vor-
handen ist.  
Ggf. kann man das Angebot der Seniorenhilfe erweitern oder eine eigenständige Nachbar-
schaftshilfe einrichten. Am 11. Juli 2014 wird er zu diesem Thema eine Fachtagung besuchen.  
 
MGR Dr. Weithmann berichtet von einer Einrichtung in München. Hier werden gemeinsame 
Aktionen, wie z. B. Spielenachmittage etc. angeboten, um einer Vereinsamung entgegenzuwir-
ken.  
 
Bgm. Pfann erklärt, dass eine Nachbarschaftshilfe die Chance bietet, einen größeren Helfer-
kreis, unabhängig vom Alter, anzusprechen, denn Hilfe wird in allen Generationen benötigt.  
 
Beschluss: 
Der Haupt- und Kulturausschuss empfiehlt dem Marktgemeinderat die Verwaltung zu 
beauftragen, die Möglichkeiten zur Einrichtung einer Nachbarschaftshilfe zu prüfen.  
 
Beschlossen Ja 9  Nein 0   
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TOP  5 Berichte der Verwaltung 

 
Es liegen keine Berichte vor. 
 
  
 
 

TOP  6 Anfragen der Ausschussmitglieder 

 
Es liegen keine Anfragen vor. 
 
  
 
 
 
Mit Dank für die konstruktive Mitarbeit schließt Erster Bürgermeister Robert Pfann um 19:11 Uhr 
die öffentliche Sitzung des Haupt- und Kulturausschusses. 
 
 
 
 
 
 

Robert Pfann    Michaela Braun 
Erster Bürgermeister    Schriftführer/in 
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